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	SCHULAMT FÜR DEN
KREIS BORKEN




Lehrerinformation zur Elternberatung zum Übergang von Klasse 4 in 5


Liebe Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer,

Ihre Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf wechseln zum nächsten Schuljahr in die Klasse 5.  

Schritt 1:

In Ihrem Beratungsgespräch mit den Eltern zum zukünftigen Förderort füllen Sie zunächst für ALLE Kinder Erhebungsbogen 1 aus (bis zum 09.10.2026 zurück ans Schulamt!!!).
Informieren Sie dazu:
	 
Wird das Kind zielgleich gefördert? (Unterricht nach den Lehrplänen der allgemeinen Schule)
Das Kind hat einen der folgenden Förderschwerpunkte:
1. Emotionale und soziale Entwicklung
2. Sprache
3. Körperliche und motorische Entwicklung 
4. Sehen
5. Hören und Kommunikation

Wird das Kind zieldifferent gefördert? 
Das Kind hat einen der folgenden Förderschwerpunkte/ Bildungsgänge:
1. Lernen
2. Geistige Entwicklung







Dann wählen die Eltern
entweder
Gemeinsames Lernen in der Allgemeinen Schule 
oder
die entsprechende Förderschule



· Schule am Tetraeder, Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung

· Roßheideschule Gladbeck, Förderschwerpunkt LE und ESE (Eltern müssen sich um Schulplatz selbst bemühen)

· Von -Ketteler -Schule Dorsten, Förderschwerpunkt LE (Eltern müssen sich um Schulplatz selbst bemühen)

· Antoniusschule Gelsenkirchen, Förderschwerpunkte ESE und LE (Eltern müssen sich um Schulplatz selbst bemühen)

· Malteserschule Gelsenkirchen, Förderschwerpunkte LE und ESE (Eltern müssen sich um Schulplatz selbst bemühen)

 




Dann wählen die Eltern
entweder
Gemeinsames Lernen in der Allgemeinen Schule (besprechen und bedenken Sie die voraussichtliche Schulformempfehlung)

oder
die entsprechende Förderschule

· Teilstandort Schule an der Bergmannsglückstraße  
Förderschwerpunkt Emotionale und soziale Entwicklung

· Raoul-Wallenberg-Schule, Dorsten, Förderschwerpunkt Sprache

· Löchterschule, Gelsenkirchen, 
Förderschwerpunkt Körperliche und motorische Entwicklung

· Focus - Schule, Gelsenkirchen, 
Förderschwerpunkt Sehen

· Glückauf - Schule, Gelsenkirchen, Förderschwerpunkt Hören und Kommunikation

 



































Orte des Gemeinsamen Lernens in der Sekundarstufe 1 sind:

Willy-Brandt-Gesamtschule (Aufzug vorhanden)

Janusz-Korczak-Gesamtschule

Marie-Curie-Realschule (Bündelung Schülerinnen und Schüler GG)

August-Everding-Realschule

Gustav-Heinemann-Realschule

Sekundarschule Kirchhellen (Aufzug vorhanden)


Schritt 2:

Haben sich die Eltern für das gemeinsame Lernen entschieden, informieren Sie wie folgt:


· Für alle Eltern, unabhängig ob zielgleiche oder zieldifferente Förderung, gilt: es kann keine konkrete Schule von den Eltern bestimmt werden, sondern sie werden einer Schule zugewiesen. 
· Aber: 


Wird das Kind zielgleich gefördert? 
· Ausfüllen des Erhebungsbogens 2:
Eltern zielgleich geförderter Kinder können zwischen den Schulformen Gesamtschule, Realschule und Sekundarschule wählen. Die Wahl sollte mit der Schulformempfehlung übereinstimmen. Die Wahl ist für unsere Zuweisung bindend.
· Ausfüllen der Prioritätenliste

Wird das Kind zieldifferent gefördert? 
· Ausfüllen der Prioritätenliste
















Erhebungsbogen 2 und Prioritätenliste bis zum 06.11.2026 zurück ans Schulamt!!!


Wenn Sie Fragen zu der Erhebung oder den weiteren Abläufen haben, beraten wir Sie gerne.


Christina Nowak		Tel: 02041-703828
Daniela von der Haar	Tel: 02041-703304

Inklusionskoordinatorinnen 
im Schulamt für die Stadt Bottrop 
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Zzusammen lernen
zusammenwachsen
Schule NRW - Zukunft inklusiv!





